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In Christus geliebte Brüder und Schwestern, liebe Freunde! 
 
Wir laden euch hiermit herzlich ein zu unserer  
 

131. Tagesversammlung unter biblisch-konkordanter Wortverkündigung 
 

am Montag, dem 1. Mai 2017 in Bochum 
bei Familie Frank und Silke Goldammer, Am Chursbusch 17, 44879 Bochum. 

 
Die Konditionen im Haus Seeblick in Essen-Heisingen haben sich geändert, sodass wir 
die Tagesversammlung erstmals in Bochum durchführen. Eine Wegbeschreibung und 

alle Informationen zur Anreise findet ihr auf der Rückseite dieses Schreibens.  
 

Thomas Kummer dient zu folgenden Themen: 
 

10.00 Uhr  Was ist Wahrheit? – Teil I 
 Joh.18:38 

 
14.00 Uhr  Was ist Wahrheit? – Teil II 

 
     _____________________________________ 
 
 

 Ist es nicht erstaunlich und zugleich beschämend, wie leichtfertig wir im Umgang mit der 
Wahrheit sind? Wie oft werden im menschlichen Denken, Reden und Tun Sachverhalte ver-
dreht, ungenau oder sogar völlig falsch wiedergegeben! Auch Gottes Wort ist immer wieder 
Gegenstand großer Uneinigkeit und heftiger Auseinandersetzungen innerhalb der verschiede-
nen christlichen Lager und Kreise. Dies alles zeigt, wie sehr wir Menschen zur Sünde, zur 
Rechthaberei und zur Lüge neigen und davon überführt werden müssen. Die Wahrheit des 
Wortes Gottes passt sich jedoch nicht unseren Vorstellungen, Überzeugungen und beliebigen 
Anwendungen an. Wir sollten uns vielmehr nach ihr richten. In Sprüche 23:23 steht: »Kaufe 
Wahrheit – und verkaufe sie nicht!« Das heißt, setzt alles daran, die Wahrheit zu erfahren, und 
lasst sie nicht wieder los, gebt sie nicht um einen schnöden Preis wieder her! Gottes Wort ist 
Wahrheit und in allem glaubwürdig (Joh.17:17; 1.Tim.1:15; 2.Tim.2:15; 4:4)! Alle Menschen 
sollen einmal gerettet werden und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen (1.Tim.2:4). Das dür-
fen wir im Glauben wissen und Gott dafür heute schon danken. 

 Im Gebet denken wir an all diejenigen unter uns, die aus gesundheitlichen Gründen, alters-
bedingt oder durch bestimmte Lebensumstände belastet nicht kommen können. Möget ihr euch 
im Herrn – auch bei aller Not und Drangsal – allezeit freuen können (2.Kor.7:4; Phil.4:4)! Seid 
Gott und dem Wort Seiner Gnade herzlich anbefohlen! Lasst uns nach vorne blicken und nicht 
entmutigt sein! Keine Anfechtung hat uns ergriffen als nur menschliche, die wir durch Gottes 
Gnade überstehen können, da Er den Ausgang zur rechten Zeit bereiten wird (1.Kor.10:13). 
 
Es grüßen euch sehr herzlich  
 
eure 
FREUNDE KONKORDANTER WORTVERKÜNDIGUNG 

 
Kurzer Hinweis: 
Jeder kann etwas zum kalten Mittagsbuffet mitbringen. In der Mittagszeit ist auch Gelegenheit 
zu persönlichen Gesprächen gegeben. Nach dem Nachmittagsdienst gibt es für jeden, der 
möchte und die Zeit hat, nochmal eine Tasse Kaffee. 


